
(und nıcht selten ihrem Vorteil) unterschei-ESPRECHU GE  Z det Vor allem die VO  - Werner Becker STam-
mende Übersetzung des COkumenismusdekrets
verdient uneingeschränktes LobM E D N A ka b E Das Buch Kardinal Jaegers 1St der
Kommentar 1m eigentlichen Sınn, den WIr ber
eiınes der Dokumente der dritten Konzilssession

Konzilsdokumente besitzen. Er intormiert umftassend ber die FEnt-
stehungsgeschichte des Dekrets un erläutert

Zweıtes Vatikanisches Konzıl. Konstitutio- den (vollständig abgedruckten) Text autf dem
Hıntergrund der Verbesserungsvorschläge derNen und Dekrete der dritten Sessi0on. Late1-

nisch-deutsche Ausgabe. Freiburg: Herder 1965 Bischöfte und der Verhandlungen des FEinheits-
sekretarıats als der zuständigen Konzilskom-179 art. 12,80

Dogmatische Konstiıtution ber die Kirche. 1SS10N2. Kardınal Jaeger, der selbst em
Dekret VO Anfang maßgeblich mitarbei-Mıt einer Einleitung VO  3 Joseph Ratzınger.

üUunster: Aschendorf# 1965 169 Kart. —— LELE. hat damıt ıne unschätzbare un künftig
Dıiıe Konzilsdekrete „Über den Okumenis- unentbehrliche Voraussetzung jeder weıteren

MNuUS  « „Über dıie Katholischen Orientalischen Beschäftigung mi1t diesem wichtigen Text Dn
Kiırchen“. Mıiıt Beıträgen VO  ; Erzbischof Lorenz schaften Da VO  - Fall Fall aufzeigt, W adrl-

diese und ıcht jene Formulierung vewählt,Jaeger, Werner Becker, FEduard Stakemeier.
unster : Aschendorft 1965 1 Arır o Yn der eine Vorschlag verworten un: der

andere ANSCHOMMEC: wurde, hat allen unbe-JAEGER, ard Lorenz: Das Konzilsdekret
„ÜUbe den OÖOkumenismus“. eın Werden, sein gründeten : Spekulationen den Boden entzogen.

Die Kenntnis der Aussageabsicht der erant-Inhalt und seline Bedeutung. Lateinischer und
deutscher ext MIt Kommentar. Paderborn: wortlichen Kommıissıon ermöglicht eine sichere
Bonitacıus-Druckerei 1965 173 LW. 14,80 Interpretatıion, wenı1gstens W Aas den unmittel-

Die VO: Verlag Herder veranstaltete Aus- baren 1nnn des 'TLextes angeht. Das oilt uch
vyabe enthält den vollständigen ext der für die aut Weıisung des Papstes damals 1n letz-

ter Stunde eingefügten Änderungen. urch das24 November 1964 verabschiedeten oku-
Die Konstitution ber die Kirche, SOW1e Buch‘ Kardinal Jaegers dürfte ohl endgültig

geklärt se1n, W 4S 1n iıhnen gesSagt un W as nıchtdie beiden Dekrete ber die katholischen Ost-
kırchen und über den C(Cikumenismus. Dıie dem gesagt se1ın sollte Als Übersetzung wurde uch

hıer der ext VO  - Werner Becker gewählt.lateinıschen Original gegenüberstehende Über-
SCTZUNg z1ibt den Text wieder, der 1mM Auftrag Wie INall den Titeln der vier 1l1er ANSC-
der deutschen Bischöte Iso wohl nıcht als zeigten Ausgaben sıeht, scheint sıch langsam die

latiniısıerende Form „Über die Kirche, den Oku-offızieller, sondern LUr als anerkannter Text
erstellt wurde. Das (sanze ine 1n ruck und menısmus“ uUSW, einzubürgern, es doch 1n

richtigem Deutsch einfach heißen würde: „DiePapıer erlesen ausgestattete Edition, die als
Vorstute des VO gleichen Verlag geplanten Kiırche“, „Der Okumenismus“, 1€ atholi-

schen Ostkirchen“. Seibel D7großen Kommentarwerkes betrachten ISt.
un Im Unterschied ZUr Herderschen

Ausgabe enthalten die beiden handlichen Bände
des Verlags Aschendorft neben dem lateinischen
un!: deutschen ext kurze Kommentare, die, Kirchengeschichte
hne erschöpfend seın wollen, eiıne
Hılfe ZUuU Verständnis der Texte bieten. Sıe SEIFERTH, Wolfgang: Synagoge uUunN Kirche ım
StammMen VO  3 Kard Jaeger („Der Okumenıis- Mittelalter. München: Köösel 1964 246 Lw
mMus Ratzınger („Die Kırche“) und Sta- 18,50
kemeier („Die katholischen Ostkırchen“) Für Zunächst se1 autf eın Paar Außerlichkeiten
die Übersetzung der beiden Dekrete (Okume- hingewiesen, die dem Buch ZuU Vorteil gerel-
Nısmus und Ostkirchen) hat INa  - die ursprung- chen aut die sAuberliche Einteilung 1n kurze
iche Fassung gewählt, die sıch VO'  - der durch Kapitel, die bei aller inhaltlichen Vielfalt Samt-
die deutschen Bischöfe approbierten geringfüg1g lich konzentriert AL Thema sprechen; auf das
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